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Akzente  
für Ochsenfurt

Ausgabe 12 | Februar 2026 | Informationsblatt von SPD und Ochsenfurter Liste

Unsere Stadt, Deine Zukunft. 

Gestalten wir sie gemeinsam!
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Für uns steht ein Politikstil im Vorder-
grund, der Beteiligung ernst nimmt: 
zuhören, gemeinsam abwägen und 
klar entscheiden. So entstehen Trans-
parenz und Vertrauen – die Basis  
einer lebendigen Demokratie.

Zum Abschluss möchten wir Sie herz-
lich ermutigen: Nutzen Sie am 8. 
März 2026 Ihre Stimme und gestalten 
Sie die Zukunft unserer Stadt aktiv 
mit. Jede Beteiligung stärkt unsere 
lokale Demokratie. Wenn Sie einen 
verlässlichen, dialogorientierten und 
zukunftsgewandten Kurs unterstüt-
zen möchten, geben Sie bitte Bert 
Eitschberger und der SPD / Ochsen-
furter Liste Ihre Stimme.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim 
Lesen und freuen uns auf den weite-
ren Austausch mit Ihnen.

Herzliche Grüße,
Ingrid Stryjski & Thorsten Reppert 
Vorsitzende der SPD Ochsenfurt

Liebe Ochsenfurterinnen 
und Ochsenfurter,

zum zwölften Mal halten Sie unser In-
formationsblatt „Akzente für Ochsen-
furt“ in den Händen. Mit dieser Reihe 
möchten wir Sie über aktuelle Entwick-
lungen in der Stadtpolitik informieren, 
Einblicke in unsere Arbeit geben und 
den Austausch mit Ihnen fortsetzen. 
Denn gute Politik lebt vom Dialog.

In der ersten Hälfte dieser Ausgabe 
stellen wir Ihnen die Kandidatinnen 
und Kandidaten der SPD / Ochsen-
furter Liste für die Stadtratswahl 
vor – Menschen, die sich mit Enga-
gement, Sachverstand und Herz für 
unsere Stadt einsetzen. Sie bringen 
unterschiedliche Perspektiven und 
Erfahrungen mit. Es eint sie jedoch 
der Anspruch, gemeinsam mit Bert 
Eitschberger als Bürgermeister Och-
senfurt verantwortungsvoll und bür-
gernah weiterzuentwickeln. 

Im zweiten Teil finden Sie einen Über-
blick über die Ergebnisse unserer Zu-
kunftswerkstätten. Dort haben wir 
mit vielen von Ihnen über zentrale 
Themen wie Kinder und Jugendliche, 
Stadtentwicklung, Klimaschutz, Um-
welt, Wirtschaft und Arbeit gespro-
chen. Uns war wichtig, nicht nur eige-
ne Punkte zu sammeln, sondern Ihre 
Ideen in unsere Ziele einzubeziehen. 
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Erstmals treten wir gemeinsam als SPD 
mit der neuen Ochsenfurter Liste an. Viele 
engagierte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
– auch von außerhalb der SPD – bringen 
ihre Perspektiven ein, vereint durch das 
Ziel einer offenen, zukunftsorientierten 
Kommunalpolitik. Unser Team steht für 
Erfahrung, Engagement und Vielfalt: Jede 

Kandidatin und jeder Kandidat bringt eige-
ne Stärken, Ideen und Blickwinkel aus der 
Stadtgesellschaft ein. Unterschiedliche Be-
rufe, Altersgruppen und ehrenamtliches 
Engagement aus allen Stadtteilen kommen 
hier zusammen. Gemeinsam möchten wir 
Ochsenfurt mit Herz, Verstand und Tatkraft 
voranbringen.

SPD und Ochsenfurter Liste
Gemeinsam für Ochsenfurt

Kandidatinnen und Kandidaten der SPD und Ochsenfurter Liste.
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Bert Eitschberger
Studiendirektor | 53 | Kleinochsenfurt

Freizeit & Engagement:
Seit 2011 ehrenamtlicher Stadtrat und Fraktionssprecher der SPD-Frak-
tion, macht Musik, läuft gerne und lebt mit seiner Familie in einem alten 
Bauernhaus in Kleinochsenfurt.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Ochsenfurt ist für mich Heimat, Verantwortung und Zukunft. Als Bür-
germeister möchte ich gemeinsam arbeiten – für bezahlbares Wohnen, 
wirksamen Klimaschutz, innovative Unternehmen, starke Vereine, ein 
blühendes Kulturleben und eine moderne, bürgernahe Verwaltung“.

1

Ingrid Stryjski
Seniorenbeauftragte | 76 | Westsiedlung

Freizeit & Engagement:
Seit Jahrzehnten kommunalpolitisch aktiv, Seniorenbeauftragte und  
Sicherheitsreferentin, SPD-Ortsvereinsvorsitzende, Ansprechpartnerin 
für viele Sorgen und Anliegen, engagiert bei der AWO.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Mir ist wichtig, nah bei den Menschen zu sein. Zuhören, vermitteln und 
helfen – bei großen wie kleinen Anliegen. Ich verstehe mich als Binde-
glied zwischen Bürgerschaft und Rathaus“.

2
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Johanna Griebel
Buch- & Sprachwissenschaftlerin | 36 | Südhang

Freizeit & Engagement:
Musikalisch aktiv unter anderem im CMI Ochsenfurt und im Chor Con-
cento, gerne draußen unterwegs – oft mit Hund, offen für Begegnun-
gen.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Ich setze mich für Toleranz, Inklusion und eine offene Stadtgesell-
schaft ein. Besonders wichtig ist mir, dass junge Menschen und ihre 
Perspektiven in der Stadtpolitik mehr Gewicht bekommen“.

4

Tilo Hemmert
Studiendirektor | 50 | Erlach

Freizeit & Engagement:
Engagiert in Bildung, Familie und Verbandsarbeit, lebt im Mehrgene-
rationenhaus und setzt sich als 3. Bürgermeister für den Zusammen-
halt der Ortsteile ein.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Gute Bildung, starke Familien und nachhaltige Entwicklung gehören 
für mich zusammen. Ich setze mich für Zusammenarbeit ein – zwi-
schen Stadt und Ortsteilen, Jung und Alt“.

3
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Dr. Thorsten Reppert
Forschungsreferent | 28 | Südhang

Freizeit & Engagement:
Vorsitzender des SPD-Ortsvereins, Fotografie-Anfänger und Läufer am 
Main – immer mit Blick für Ochsenfurt.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Ich möchte, dass Ochsenfurt lebendig und zukunftsfähig bleibt. Daher 
setze ich mich dafür ein, dass wir Leerstände nutzen, Wohnraum schaf-
fen, neue & innovative Unternehmen gewinnen und den Bahnhof endlich 
barrierefrei modernisieren“.

5

Elif Toprak-Sönmez
Angestellte im öffentlichen Dienst | 61 | Weststadt

Freizeit & Engagement:
Aktiv im Personalrat und im Städtepartnerschaftsverein.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Mich begeistert, dass Kommunalpolitik den Alltag direkt betrifft. Ich 
möchte, dass Anliegen ernst genommen und Entscheidungen gemein-
sam mit den Bürgerinnen und Bürgern getroffen werden“.

6
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Susanne Engel
Medizinische Fachangestellte & Personalrätin an der 
Main-Klinik | 63 | Goßmannsdorf

Freizeit & Engagement:
Musik ist ihre große Leidenschaft: Kirchenmusik, Chor, gemeinsames 
Musizieren im Altenheim und Engagement in der Vorstandschaft.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Ein ehrliches und respektvolles Miteinander ist mir wichtig. Bürge-
rinnen und Bürger sollen frühzeitig eingebunden werden – offen, fair 
und tolerant“.

8

Volkmar Halbleib
Landtagsabgeordneter und Verwaltungsjurist | 61 | 
Südhang

Freizeit & Engagement:
Seit 1990 Stadtrat, seit 2008 Landtagsabgeordneter; begeistert 
von Kultur und Geschichte, Herausgeber mehrerer Bildbände und  
Geschichtsbücher über Ochsenfurt und Mainfranken.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Als langjähriger Landtagsabgeordneter verbinde ich kommuna-
le Praxis mit politischer Erfahrung. Ich setze mich dafür ein, dass 
Ochsenfurts Interessen in München und auf Bundesebene gehört und 
wirksam vertreten werden“. 7
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Christian Grünewald
Dipl.-Ing. (FH) Vermessung & Geoinformatik | 52 |  
Kleinochsenfurt

Freizeit & Engagement:
Seit über 20 Jahren Jugendtrainer im Fußball und BSV-Übungsleiter im 
Snowboardbereich, sportlich aktiv und stark im Vereinsleben verwur-
zelt.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Teamgeist, Engagement und Verlässlichkeit prägen mich. Diese Werte 
möchte ich für starke Vereine, Jugendarbeit und ein lebendiges Mitein-
ander im Stadtrat einbringen“.

9

Simone Scharrer
Schulleiterin | 42 | Altstadt

Freizeit & Engagement:
Am liebsten draußen unterwegs – mit Pferd und Hund auf den Darstäd-
ter Höhen oder laufend im Ochsenfurter Forst; beruflich und menschlich 
international geprägt.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Ich setze mich für mehr Teilhabe von Frauen und jungen Menschen 
ein. Mir ist wichtig, Demokratie zu stärken, den Dialog zu fördern und 
unsere Altstadt durch kluge Bestandssanierung lebendig zu erhalten“.

10



99

Simone Barrientos
Politikerin, Künstlerin, Publizistin | 62 | Altstadt

Freizeit & Engagement:
Kulturell und politisch engagiert, gewerkschaftlich aktiv, lebt mit 
Mann, Hund und Kater mitten in der Altstadt.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Ich setze mich für Kultur, Umwelt und soziale Angebote ein – für 
bezahlbaren Wohnraum, faire Wärmeplanung und mehr Angebote für 
Jugendliche“.

12

Frederik Hellert
Wissenschaftler | 28 | Tückelhausen

Freizeit & Engagement:
Vorstand der Bürgerenergie Ochsenfurt, aktiv in der Theatertechnik 
der Studiobühne, interessiert an Zukunftsthemen.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Ich möchte Klimaschutz konkret umsetzen: besseren ÖPNV, klima-
neutrales Heizen in der Altstadt und neue Chancen für junge Unter-
nehmen“.

11
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Tom Hartner
FSJ Jugendarbeit | 18 | Kleinochsenfurt

Freizeit & Engagement:
Stark engagiert in der Jugendarbeit, Oberministrant in Maria Schnee, 
aktiv bei der Planung von Jugend- und Freizeitangeboten.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Jugendliche sollen mitreden und mitgestalten können. Ich setze mich 
für Jugendarbeit, Bildung, Sport, sichere Wege und Treffpunkte ein.“

13

Thomas Michel
Elektriker | 61 | Südhang

Freizeit & Engagement:
Langjähriges Engagement im SV Kleinochsenfurt, Jugend- und Vereins-
arbeit, Betriebsrat mit viel Praxiserfahrung.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Vereine und Ehrenamt halten unsere Stadt zusammen. Ich möchte 
mich für bezahlbaren Wohnraum einsetzen und Verantwortung über-
nehmen“.

14
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Stefan Schroll
Krankenpfleger | 62 | Südhang

Freizeit & Engagement:
Genussläufer und längere Zeit engagiert im Jugendfußball, mit engem 
Bezug zu sozialen Themen.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Ich stehe für eine klare, pragmatische Politik. Die Anliegen der Bür-
ger sollen ernst genommen und Lösungen praktisch und verständlich 
umgesetzt werden“.

16

Ilhan Diler
Softwareentwickler | 38 | Bärental / Lindhard

Freizeit & Engagement:
Als Schriftführer und Mediengestalter aktiv in verschiedenen Sport-
vereinen, Musiker im CMI Ochsenfurt.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Ich möchte Digitalisierung voranbringen und das Ehrenamt stärken. 
Gute Vernetzung macht den Alltag einfacher und unsere Gemeinschaft 
stärker“.

15
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Mona Sattler
Mitarbeiterin Jobcenter | 54 | Bärental / Lindhard

Freizeit & Engagement:
Engagiert bei der AWO und im sozialen Bereich, gerne unterwegs mit 
Familie und Dackel Ole.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Mir sind offene Kommunikation, kurze Wege und echte Beteiligung 
wichtig – besonders für junge OchsenfurterInnen“.

17

Toni Gernert
Schulleiter i.R. | 76 | Bärental / Lindhard

Freizeit & Engagement:
Tief verwurzelt im Ochsenfurter Vereinsleben, engagiert unter anderem 
im Arbeitskreis Geschichte sowie in der Bürgerenergie und im Bürger-
forum Stadtentwicklung.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Ochsenfurt ist eine Stadt der Brücken. Ich setze mich dafür ein, Men-
schen zusammenzuführen, nachhaltige Stadtentwicklung voranzubrin-
gen und dabei alle Stadtteile – auch das Bärental – gleich zu behandeln“.

18
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Joachim Bolender
Tierarzt i.R. | 75 | Bärental / Lindhard

Freizeit & Engagement:
Engagiert in der Betreuung von Geflüchteten, insbesondere beim 
Spracherwerb und bei Fragen der Integration.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Ochsenfurt ist eine liebenswerte Stadt. Ich möchte dazu beitragen, 
dass gute Ideen gehört werden und unsere Stadt auch für ältere Men-
schen und Unterstützungsbedürftige lebenswert bleibt“.

20

Dr. Christian Maag
Dipl.-Psychologe und Projektmanager im Bereich  
Verkehrswissenschaft  | 53 | Südhang

Freizeit & Engagement:
Interessiert an Stadtentwicklung, Kultur und Mobilität, mit starkem 
Blick für Lebensqualität und soziale Räume.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Ich setze mich für sichere Verkehrswege, kulturelle Angebote und 
soziale Treffpunkte ein – für eine Stadt, die für alle lebenswert bleibt“.

19
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Martin Rummel
Softwareentwickler | 38 | Ochsenfurt

Freizeit & Engagement:
Betriebsrat, IHK-Prüfer, technikaffin und interessiert an wirtschaftlicher 
Entwicklung vor Ort.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Eine gute Infrastruktur und ein starker Wirtschaftsstandort sind ent-
scheidend für eine lebenswerte und zukunftsfähige Stadt“.

21

Ralf Hamm
Maschinenbaumeister | 60 | Ochsenfurt

Freizeit & Engagement:
Aktiv im Kanusport, engagiert für die Altstadtfähre Nixe und gerne am 
und auf dem Main unterwegs.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Ich möchte Wohnraum schaffen, den ÖPNV verbessern und das Main-
ufer für alle besser nutzbar machen“.

22
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Herbert Gransitzki
Stadtrat | 70 | Altstadt

Freizeit & Engagement:
Nachtwächter-Gästeführer, Gründungsmitglied des OCC, Kultur- und 
Sportreferent, ehrenamtlicher Rentenberater, tief verwurzelt im Ver-
einsleben, Gewerkschafter.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Mir liegen Ehrenamt, Vereine und unsere Altstadt besonders am  
Herzen. Ich möchte, dass Arbeitnehmerbelange gehört werden und 
der Zusammenhalt in unserer Stadt weiter gestärkt wird“.

24

Dr. Cord Tappe
Naturwissenschaftler i.R. | 67 | Goßmannsdorf

Freizeit & Engagement:
Engagiert im Patientenfahrdienst der Johanniter, interessiert an Tech-
nik, Geschichte und Natur.

Was mich für Ochsenfurt antreibt:
„Mir ist eine sachliche, faktenbasierte Politik wichtig, die dem  
Gemeinwohl dient und den Umweltschutz ernst nimmt“.

23
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Unser Wahlkampf
Die Zukunftswerkstätten

Die Zukunftswerkstatt ist ein strukturiertes Beteiligungsformat, bei 
dem Bürgerinnen und Bürger gemeinsam Lösungen für ein konkre-
tes Thema entwickeln. Sie verläuft immer in drei klaren Phasen:

1. Kritikphase
Zu Beginn werden Probleme, Hindernisse und negative Erfahrungen 
offen benannt. Alles darf ausgesprochen werden – die Sammlung 
dient als ehrliche Bestandsaufnahme, um den Kopf frei für neue 
Ideen zu bekommen.

2. Kreativphase
Anschließend wird frei gedacht und utopisch formuliert. „Es wäre 
schön, wenn …“ steht im Mittelpunkt. Bewertungen oder Einwände 
haben hier keinen Platz – kreative Impulse sollen entstehen.

3. Praxisphase
Zum Schluss werden die besten Ideen auf ihre Umsetzbarkeit ge-
prüft. Die Teilnehmenden entwickeln konkrete Maßnahmen, priori-
sieren Projekte und überlegen, welche Schritte realistisch sind.

So entsteht ein offener Prozess, der unterschiedliche Perspektiven 
einbindet und tragfähige Lösungen ermöglicht. Die Ergebnisse un-
serer vier Zukunftswerkstätten stellen wir Ihnen auf den folgenden 
Seiten vor.
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Zukunftswerkstatt 1: 
Thema: Gute Chancen für Kinder & Jugendliche

Kinder und Jugendliche sind die Zukunft unserer Stadt. In dieser Zukunftswerkstatt 
stand im Mittelpunkt, wie junge Menschen in Ochsenfurt sicher aufwachsen, sich frei 
bewegen und ihre Freizeit attraktiv gestalten können.

�Eine Ansprechperson für junge Menschen –  
der Stadtjugendpfleger

Viele Angebote für Kinder und Jugendliche existieren bereits, sind aber oft wenig ge-
bündelt. Eine feste Fachkraft in der Stadtverwaltung könnte hier Struktur schaffen: Sie 
koordiniert Angebote, vernetzt Vereine und Initiativen und steht Eltern, Ehrenamtlichen 
sowie jungen Menschen als Ansprechperson zur Seite. So werden neue Angebote gezielt 
entwickelt und das Engagement gestärkt.

Sichere Radwege zwischen Stadt und Ortsteilen
Für Jugendliche und Familien ist das Fahrrad ein wichtiges Verkehrsmittel. Doch gerade 
aus den Ortsteilen fehlen sichere Radverbindungen in die Kernstadt. Die Teilnehmenden 
wünschen sich deshalb ein Konzept, das schrittweise Radwege zwischen Stadt und Orts-
teilen schafft. Das fördert Selbstständigkeit, Bewegung und einen klimafreundlichen All-
tag.

�Ein Ort zum Treffen, Abkühlen und Draußensein –  
eine Badebucht am Main

Freiräume für junge Menschen sind besonders wichtig. Eine sichere Badebucht am Main, 
eingebettet in eine attraktive Ufergestaltung, könnte ein neuer Treffpunkt für Kinder, 
Jugendliche und Familien werden. Ergänzt durch Aufenthaltsflächen und einfache An-
gebote wie einen Kiosk entsteht ein Ort, an dem Freizeit, Bewegung und Gemeinschaft 
zusammenkommen – direkt vor der eigenen Haustür.

Film:  
Zukunftswerkstatt 1
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Film:  
Zukunftswerkstatt 2

Zukunftswerkstatt 2: 
Thema: Klimaschutz & Nachhaltigkeit

Klimaschutz beginnt vor Ort. Die Teilnehmenden dieser Zukunftswerkstatt beschäftig-
ten sich mit der Frage, wie Ochsenfurt nachhaltiger, widerstandsfähiger und zukunfts-
fähiger werden kann.

Wärme aus dem Main – eine Flusswasser-Wärmepumpe
Um langfristig unabhängiger von Öl und Gas zu werden, wurde vorgeschlagen, die Nut-
zung einer Flusswasser-Wärmepumpe zu prüfen. Andere Kommunen zeigen bereits, dass 
diese Technik funktioniert. Der Main könnte so nicht nur Lebensader und Erholungsraum 
sein, sondern auch eine nachhaltige Energiequelle für die Fernwärmeversorgung – ein 
wichtiger Schritt Richtung Klimaneutralität.

Die gepflegteste Straße Ochsenfurts
Ein schöneres Stadtbild entsteht oft durch viele kleine Beiträge. Mit der Auszeichnung 
„Gepflegteste Straße Ochsenfurts“ soll das Engagement der Anwohnerinnen und Anwoh-
ner sichtbar gewürdigt werden. Als Preis ist ein gemeinsames Straßenfest geplant – mit 
Getränken und Speisen für alle. So verbindet die Idee mehr Grün und Pflege mit Gemein-
schaft und Freude am gemeinsamen Gestalten.

�Besser vorbereitet auf Starkregen
Starkregenereignisse haben in den letzten Jahren immer wieder Schäden verursacht – 
diese Sorge wurde in der Werkstatt deutlich benannt. Ein städtischer Aktionsplan soll 
helfen, Wasser bei Starkregen frühzeitig abzufangen und gezielt abzuleiten. Ziel ist es, 
Schäden zu minimieren und Ochsenfurt widerstandsfähiger gegenüber den Folgen des 
Klimawandels zu machen.
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Neujahrsempfang 
mit Ulrich Maly, 
ehemaliger OB von 
Nürnberg
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Film:  
Zukunftswerkstatt 3

Zukunftswerkstatt 3: 
Thema: Unsere Stadt und Ortsteile von morgen

Wie wollen wir künftig in Ochsenfurt leben und uns organisieren? Diese Zukunftswerk-
statt nahm Verwaltung, Infrastruktur und Mobilität in den Blick.

Alles auf einen Blick – die Ochsenfurt-App
Viele städtische Abläufe sind noch analog oder auf verschiedene digitale Systeme verteilt. 
Eine zentrale Ochsenfurt-App könnte Informationen, Services und Beteiligungsangebote 
bündeln. Wichtig ist den Teilnehmenden, dass die App nicht nur informiert, sondern auch 
Rückmeldungen und Umfragen ermöglicht – für mehr Transparenz und Mitwirkung.

�Mobil in allen Lebenslagen – ein Bürgerbus  
für Ochsenfurt

Nicht alle Ortsteile sind gut an den öffentlichen Nahverkehr angebunden. Ein ehrenamt-
lich organisierter Bürgerbus könnte diese Lücken schließen und eine verlässliche Verbin-
dung zwischen Stadt und Ortsteilen schaffen. Davon profitieren Jugendliche, ältere Men-
schen und alle, die flexibel und ohne eigenes Auto unterwegs sein möchten. Gleichzeitig 
stärkt das Projekt das bürgerschaftliche Engagement.

�Ein zukunftsfähiges Rathaus
Das Neue Rathaus ist sanierungsbedürftig. Die Teilnehmenden sprechen sich dafür aus, 
dabei langfristig zu denken und das ehemalige Modehaus Kissel (Haus IV) einzubeziehen. 
So kann eine barrierefreie Lösung entstehen, welche die historische Substanz schont, 
eine teure Interimslösung vermeidet und ausreichend Platz für alle städtischen Ämter 
unter einem Dach bietet.
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Weihnachtssingen mit Seniorinnen und Senioren

Infostand am Marktplatz Neues Feuerwehrfahrzeug in 

Kleinochsenfurt

Ortsgespräch in Erlach

Impressionen 
von unseren
Veranstaltungen

Ortsgespräch in der Altstadt

Ortsgespräch in Goßmannsdorf

 Bert mit Peter Tschentscher,  

Bürgermeister vo
n Hamburg

Dreikönigswanderung

Unterwegs beim Plakatieren

Nikolauslauf unter dem Motto 

„Schritt für Schritt ans Ziel!“ 

Unterwegs von Tür zu Tür

Unterwegs auf dem Adventsgässle



2222

Film:  
Zukunftswerkstatt 4

Zukunftswerkstatt 4: 
Thema: Wirtschaft & Arbeit – fit für morgen

Eine lebendige Wirtschaft sichert Arbeitsplätze und Lebensqualität. Die Teilnehmenden 
dieser Werkstatt entwickelten Ideen, um Ochsenfurt als Standort wieder attraktiver zu 
machen.

Pop-Up-Stores für neue Ideen
Leerstände in der Altstadt wurden als großes Problem benannt. Ein Pop-Up-Store könn-
te hier neue Impulse setzen: In einem flexibel nutzbaren Ladenlokal könnten Selbst-
ständige ihre Geschäftsideen zeitlich begrenzt ausprobieren. Das senkt Hürden, bringt  
Abwechslung in die Innenstadt – und vielleicht entsteht daraus sogar ein dauerhaftes 
Geschäft.

�Eine Ausbildungsmesse vor Ort
Viele Betriebe in Ochsenfurt suchen dringend Nachwuchs. Eine gemeinsame Ausbildungs-
messe in Zusammenarbeit mit den örtlichen Schulen könnte Jugendlichen zeigen, welche 
beruflichen Möglichkeiten es direkt vor Ort gibt. So werden Betriebe sichtbar, Berufswege 
greifbar und junge Menschen frühzeitig für eine Ausbildung in Ochsenfurt begeistert.

�Ein Gründerzentrum im Alten Krankenhaus
Um neue Unternehmen anzuziehen, schlagen die Teilnehmenden ein Gründerzentrum im 
Alten Krankenhaus vor. Das Gebäude wird in absehbarer Zeit leer stehen und bietet Raum 
für innovative Ideen. Die Nähe zur Fachhochschule und zur Universität Würzburg macht 
Ochsenfurt zu einem attraktiven Standort für Gründerinnen und Gründer – und eröffnet 
neue Perspektiven für Wirtschaft und Arbeit in der Stadt.
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Warum der Kreistag wichtig für Ochsenfurt ist
Drei Gründe

Die Landrats- und Kreistagswahl entscheidet über zentrale Zukunfts- 
fragen für Ochsenfurt und den gesamten südlichen Landkreis. Viele  
Entscheidungen, die unseren Alltag prägen, fallen nicht im Rathaus,  
sondern im Kreistag:

•	 Verlässliche medizinische Versorgung statt Hängepartie: Die von 
Landrat Eberth schlecht vorbereitete und mittlerweile stockende  
Fusion der Main-Klinik mit der Klinik Kitzinger Land zeigt exempla-
risch, was passiert, wenn Entscheidungen überhastet und ohne Alter- 
nativenprüfung getroffen werden. Jetzt liegt der Fusionsprozess auf 
Eis, Beschäftigte sind verunsichert, dringend benötigtes Fachperso-
nal kann verloren gehen. Wir setzen uns für Transparenz, Planungs-
sicherheit und eine starke medizinische Versorgung ein – sowohl im 
stationären wie auch im haus- und fachärztlichen Bereich.

•	 Schulstandorte verlässlich stärken: Mit Realschule und Berufs-
schule an einem gemeinsamen Standort übernimmt Ochsen-
furt Verantwortung für viele junge Menschen aus dem gesamten 
Landkreis. Diese Schulen brauchen Unterstützung durch gute Aus-
stattung, verlässliche Rahmenbedingungen und vorausschauende  
Investitionen.

•	 Faire Kreisumlage statt falscher Prioritäten: Die steigende Kreis-
umlage schränkt den finanziellen Spielraum Ochsenfurts ein. Gleich-
zeitig hat Landrat Eberth die Planung für einen nicht-finanzierbaren 
Landratsamts-Neubau für einen mittleren zweistelligen Millionenbe-
trag vorangetrieben. Wir wollen stattdessen, dass kommunale Mittel 
sinnvoll eingesetzt werden und Ochsenfurt handlungsfähig bleibt.

Gemeinsam mit der SPD-Landratskandidatin Katharina Räth setzen wir 
uns im Kreistag für eine soziale, vorausschauende und verlässliche Poli-
tik ein, von der auch Ochsenfurt profitiert.
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Volkmar Halbleib
Listenplatz 6

Simone Barrientos
Listenplatz 17

Bert Eitschberger
Listenplatz 26

Simone Scharrer
Listenplatz 27

Joachim Eck
Listenplatz 30

Ingrid Stryjski
Listenplatz 39

Frederik Hellert
Listenplatz 58

Dr. Thorsten Reppert
Listenplatz 66

Unsere  
Kandidatinnen 
und Kandidaten 

aus Ochsenfurt 
für den Kreistag
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Bert Eitschberger
Bürgermeisterkandidat Ochsenfurt

Katharina Räth
Landratskandidatin

Deine Stimme bei

der Landratswahl am

08. März
2026

Gemeinsam stark 
für Ochsenfurt

und den Landkreis

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

unser Landkreis ist stark – und er kann noch stärker werden. 
Dafür braucht es sachorientierte Entscheidungen, Transparenz und eine Politik, die sich an den Bedürfnissen der Men-
schen orientiert. Als Landrätin möchte ich gemeinsam mit dir und allen Bürgerinnen und Bürgern neue Perspektiven 
für Würzburg-Land gestalten.

Ich stehe ein: 
 für eine Gesundheitsversorgung, die die Menschen in den Mittelpunkt stellt. 
 für starke Schulen und gerechte Chancen – von der Kita bis zur Weiterbildung. 
 für moderne, bezahlbare und barrierefreie Mobilität im ganzen Landkreis. 
 für bezahlbares Wohnen und gute Arbeit – fair, sozial und regional. 
 für einen transparenten, solidarischen Landkreis, in dem Zukunft gemeinsam gestaltet wird. 

Ich freue mich auf den Dialog mit dir und darauf, 
unseren Landkreis gemeinsam voranzubringen.

Herzlichst
Katharina Räth
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So wähle ich richtig
Kommunalwahl am 8. März 2026

Stadtratswahl: 
Die Stadt Ochsenfurt hat 
24 Stadträte und Stadträ-
tinnen. Jede Wählerin und 
jeder Wähler hat also 24 
Stimmen. 

Kreistagswahl: 
Der Landkreis Würzburg hat 
70 Kreisrätinnen und Kreis-
räte. Jede Wählerin und 
jeder Wähler hat also 70 
Stimmen. 

Keine Kandidatin bzw. 
kein Kandidat darf von Ih-
nen mehr als 3 Stimmen  
erhalten.

Die fünf Möglichkeiten, wie 
Sie Ihre Stimmen verteilen 
können, finden Sie neben-
stehend dargestellt. 

Achtung: Bei Möglichkeit 2, 
3, 4 und 5 darf die maxima-
le Anzahl der zu vergebenen 
Stimmen nicht überschrit-
ten werden!

1. Listenwahl:
Damit geben Sie allen Kan-
didierenden auf der Liste 
jeweils eine Stimme.

2. �Kumulieren oder  
Häufeln:

Einzelne Kandidierende mit 
bis zu 3 Stimmen wählen.

3. Liste und einzelne Kandidierende wählen:
Nicht vergebene Stimmen werden automatisch über das 
Listenkreuz von oben nach unten an nicht markierte Per-
sonen verteilt, bis alle Stimmen vergeben sind.

4. Panaschieren:
Sie können einzelne Kandidierende aus verschiedenen  
Listen wählen. 

5. Listenwahl + Kumulieren und Panaschieren
Aber: Damit keine Stimme verloren geht, empfehlen wir 
zusätzlich ein Listenkreuz bei der SPD / Ochsenfurter Liste.

Kennwort
SPD/Ochsenfurter Liste

1   Name Vorname

2   Name Vorname

3   Name Vorname

4   Name Vorname

5   Name Vorname

Kennwort
SPD/Ochsenfurter Liste

1   Name Vorname

2   Name Vorname

3   Name Vorname

4   Name Vorname

5   Name Vorname

3

3

Kennwort
SPD/Ochsenfurter Liste

1   Name Vorname

2   Name Vorname

3   Name Vorname

4   Name Vorname

5   Name Vorname

Kennwort
Beispielpartei

1   Mustermann Max

2   Beispielfrau Maria

3   Dr. Muster Lukas

4   Musterfrau Erika

5   Beispiel Tom

3

3

Kennwort
SPD/Ochsenfurter Liste

1   Name Vorname

2   Name Vorname

3   Name Vorname

4   Name Vorname

5   Name Vorname

Kennwort
Beispielpartei

1   Mustermann Max

2   Beispielfrau Maria

3   Dr. Muster Lukas

4   Musterfrau Erika

5   Beispiel Tom

3

3
3

3

BÜRGERMEISTER- UND LANDRATSWAHL: Sie haben auf diesem Wahlzettel nur EINE STIMME.  
Kreuzen Sie daher nur eine Kandidatin / einen Kandidaten an.  
Wir empfehlen Ihnen Bert Eitschberger als Bürgermeister und Katharina Räth als Landrätin.
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Gute Gründe für SPD / Ochsenfurter Liste
Drei Argumente für Ihre Stimme am 8. März 2026

Erstens: Bert Eitschberger, unser Bürgermeisterkandidat, 
steht für Beteiligung, Fairness und klare Entscheidungen. Er 
bringt Bürgerinnen und Bürger zusammen, lässt Entschei-
dungen gemeinsam reifen und setzt sie zügig um. So sorgt 
er für ein echtes Miteinander im Stadtrat und in Ochsenfurt.

Zweitens: In den vergangenen Jahren wurde der Schwer-
punkt auf Themen im touristischen Bereich gesetzt, die wir 
fortführen werden. Jetzt ist es jedoch Zeit, den Blick konse-
quent auf das zu richten, was den Ochsenfurterinnen und 
Ochsenfurtern im Alltag wirklich wichtig ist: bezahlbares 
Wohnen, eine sichere, klimaneutrale Wärmeversorgung, 
starke Wirtschaft und gute Arbeitsplätze sowie ordentliche 
und saubere Straßen und Wege. Konkret setzen wir uns für 
40 neue Wohnungen bis 2038, ein Gründerzentrum im Alten 
Krankenhaus, eine verlässliche Ausstattung unserer Feuer-
wehren und eine systematische Kulturförderung ein.

Drittens: Unsere Liste vereint viele unterschiedliche Men-
schen. SPD-Mitglieder und parteiungebundene Bürgerinnen 
und Bürger arbeiten gemeinsam für Ochsenfurt. Unter-
schiedliche Erfahrungen, ein Ziel: unsere Stadt gemeinsam 
gestalten, Bürgerinnen und Bürger beteiligen und die Grund-
lagen des täglichen Lebens in den Mittelpunkt stellen.

Deshalb bitten wir Sie am 8. März um Ihr Vertrauen:  
Wählen Sie Bert Eitschberger und die SPD / Ochsenfurter 
Liste!
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Die SPD Ochsenfurt im Stadtrat und im Kreistag
Bert Eitschberger
Stadtrat, SPD-Fraktionssprecher,
Referent für Umwelt, Landwirtschaft,  
Forsten und für Fair-Trade
Theatergasse 1
97199 Kleinochsenfurt
Tel.: 09331-20831
Bert@Eitschberger.com

Tilo Hemmert
3. Bürgermeister, Stadtrat, Referent  
für Kindergärten, Schulen und Jugend
Am Mahlholz 3 
97199 Ochsenfurt-Erlach
Tel.: 09331-9847690
tilo.hemmert@web.de

Ingrid Stryjski
Stadträtin, Ortsvereinsvorsitzende,
Seniorenbeauftragte, Sicherheitsreferentin
Görlitzer Str. 7
97199 Ochsenfurt
Tel.: 09331-3452
ingrid.stryjski@spd-ochsenfurt.de

Herbert Gransitzki
Stadtrat, Kultur-, Sport-, Verkehrs- 
und Tourismusreferent
Untere Klingengasse 6
97199 Ochsenfurt
Tel.: 09331-4860
gransitzki.herbe@t-online.de

Volkmar Halbleib
Landtagsabgeordneter, Kreis- und 
Stadtrat, Referent für Verwaltung 
und Finanzen
Seinsheimstraße 54
97199 Ochsenfurt
Tel.: 09331-980855
volkmar.halbleib@t-online.de

Joachim Eck
Kreisrat, Mitglied im Ausschuss für
Umwelt und ÖPNV, im Sozialausschuss
und im Aufsichtsrat
Senioreneinrichtungen des KU
info@joachim-eck.de
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Vorsitzende: Ingrid Stryjski, Thorsten Reppert
Kassier: Martin Rummel
Schriftführer: Frederik Hellert

Scannen Sie den QR-Code,
um unsere Website mit
mehr Informationen aufzurufen.
Sie finden uns zudem bei
Facebook und Instagram!

SPD Ochsenfurt spd_ochsenfurt


